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S t a d t    K i t z i n g e n     
  
 

AMT: 1 
Sachgebiet: 10 
Vorlagen.Nr.: 245/2011 

Datum: 14.09.2011 
 

Sitzungsvorlage an den 
 
Stadtrat 29.09.2011 öffentlich zur Entscheidung 

 
Kitzingen, 14.09.2011 
 
 
 
....................................... 
Amtsleitung 

Mitzeichnungen: Kitzingen, 14.09.2011 
 
 
 
........................................ 
Oberbürgermeister 

 
Bearbeiter: Ralph Hartner Zimmer: 6 
E-Mail: ralph.hartner@stadt-kitzingen.de Telefon: 09321/20-1001 
Maßnahme:  

 
 
Jubiläumsausstellung der Stadt Kitzingen zum 125. Geburtstag von Richard Rother  
im Jahr 2015 
 
 
Beschlussentwurf: 
 
1. Vom Sachvortrag wird Kenntnis genommen. 
 
 
2. Mit der Präsentation einer Jubiläumsausstellung zum 125. Geburtstag von  
 Richard Rother besteht Einverständnis. 
 
 
3 a.) Es besteht Einverständnis, analog der bestehenden Kooperationsvereinbarung mit 
 der PAM, das Projektteam „multiculture“ zu beauftragen. 
 
 - alternativ – 
 
 Die Verwaltung wird beauftragt für die Ausstellung Angebote einzuholen. 
 
 
4.) Für die Durchführung der Jubiläumsausstellung im Jahr 2015 werden ………….. € im 
 Haushalt bereitgestellt.  
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Sachvortrag: 
 
1. Der Kitzinger Künstler und Kulturpreisträger Richard Rother würde am 8. Mai 2015 
 125 Jahre alt werden. 
 Aus diesem Anlass hat das „team multiculture“ eine Projektskizze für eine 
 Ausstellung in der Rathaushalle vom 1.5. bis 1.9.2015 vorgelegt. 
 Veranstalter könnte und sollte die Stadt Kitzingen in Kooperation mit dem 
 Kulturverein PAM e.V. sowie „team multiculture“ sein. 
 
2. Der Bezirk Unterfranken hat sich beim Städt. Museum zu Jahresbeginn zwei 
 Karteikästen mit dem Werkverzeichnis von Richard Rother entliehen. 
 
 Nach Einreichung der Projektskizze durch „multiculture“ wurde beim Bezirk 
 nachgefragt, inwieweit dieser selbst die Absicht habe, zu Richard Rother eine 
 Ausstellung zu realisieren. Die Antwort des Bezirks liegt als Anlage bei. Der Bezirk 
 begrüßt eine Rotherausstellung aus fachlicher Sicht und regt einen „transparenten 
 Wettbewerb“ durch Einholung von Vergleichsangeboten an. 
  
 Darüber hinaus regt der Bezirk die Erstellung eines Werkverzeichnisses, evtl. 
 unterstützt von der Uni Würzburg, an. 
 
 
Fazit:  
 
•   Eine Jubiläumsausstellung zum 125. Geburtstag des überregional bekannten 
 Künstler wird seitens der Verwaltung sehr begrüßt. 
 
• Eine Grundsatzentscheidung ist hierüber zu treffen, im positiven Falle darüber hinaus, 

 ob der bewährte Weg mit PAM e.V. („multiculture) im Rahmen einer Kooperation 
 beschritten werden soll oder, der Anregung des Bezirk folgend, Vergleichsangebote 
 eingeholt werden. 

 
• Weiterhin wäre festzulegen, welche Haushaltsmittel bereitgestellt werden. Aus Sicht 
 der Verwaltung sollte sich dies, gleich wer letztlich den Auftrag bekäme, an der 
 Kooperationsvereinbarung mit PAM e.V. orientieren (siehe Anlage 2). 
 
 
 
Anlagen: 
1. Schreiben Bezirk Unterfranken vom 11.05.2011 
2. Vereinbarung mit „Kulturverein PAM e.V.“ vom 30.07.2011 
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